
DIALOG VI 
EIGENSTÄNDIGE JUGENDPOLITIK RHEINLAND-PFALZ
Donnerstag, 5. Juni 2025, 9:30 bis 16:15 Uhr  
Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz 

„Beteiligung aller jungen Menschen in Rheinland-Pfalz  
zwischen Anspruch und Wirklichkeit“ – Zentrale Ergebnisse  
des 4. Kinder- und Jugendberichts Rheinland-Pfalz

Zielgruppen der Veranstaltung

•	 Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger aus Politik, 
Verwaltung, Kirchen/Religionsgemeinschaften, Organisationen 
der Kinder- und Jugendhilfe, Wirtschaft, Medien

•	 Fachkräfte der Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Schulsozialarbeit 
und Jugendhilfeplanung bei öffentlichen und freien Trägern der 
Kinder- und Jugendhilfe, Ehrenamtliche der Jugendarbeit

•	 Lehrkräfte, insbesondere der Modellschulen für Partizipation  
und Demokratie und der Schulen ohne Rassismus in RLP



 
GRUSSWORT
Im Frühjahr ist der 4. Kinder- und Jugendbericht Rheinland-Pfalz mit dem Titel „Beteili-
gung aller jungen Menschen in Rheinland-Pfalz zwischen Anspruch und Wirklichkeit“ 
erschienen. Erneut wurde der Bericht umfassend partizipativ erstellt. Erstmals wurden 
auch Kinder beteiligt und erneut wurde eine Online-Jugendbefragung mit über 1.200 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen durchgeführt.

Das Innovative des Berichts geht über die neuen partizipativen Zugänge hinaus, vor allem 
bei dem erweiterten Beteiligungsverständnis, das die Berichtskommission entwickelt. 
Beteiligungssensibilität und alltagsorientierte Beteiligung sind Schlüsselbegriffe des 
Berichts, ebenso ist die Kontextualisierung von Beteiligung in generationale Machtverhält-
nisse ein zentraler Blick. Erwachsene als „Gatekeeper“ von Beteiligung? Wer bestimmt, 
was Beteiligung (schon) ist? Wie offen sind wir für die Beteiligungsperspektiven junger 
Menschen? Wo verhindern ggf. Routinen Beteiligung? Und ist ein „Mehr“ an Beteiligung 
immer nur positiv? Diese und noch viel mehr Fragen stellen sich, wenn man den Bericht 
liest. Er ist für uns alle eine Einladung, nochmals neu und anders über Beteiligung nachzu
denken und im besten Sinne die Lücken zwischen Anspruch und Beteiligungswirklichkeiten 
zu schließen.

Ich freue mich auf die Diskussionen mit Ihnen zu den zentralen Berichtsergebnissen, 
die die Kommission vorstellen wird. Und ich freue mich sehr, dass Delegierte des Landes
jugendbeirats Rheinland-Pfalz mit ihrer Sicht die Tagung bereichern werden. 

Ich lade Sie sehr herzlich ein und freue mich auf Ihr Kommen.

Katharina Binz
Ministerin für Familie, Frauen, Kultur und Integration 

Veranstalter:

Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner:

JVRLP
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Ab 9:30 Uhr Ankunft, informeller Austausch und Gelegenheit, erste Ergebnisse des 
4. Kinder- und Jugendberichts RLP zu betrachten

10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung durch die Moderation 

JES! Jung. Eigenständig. Stark. – Eine nachhaltige Beteiligung 
junger Menschen stärkt unsere Demokratie 
Katharina Binz, Jugendministerin in Rheinland-Pfalz

Grußwort 
Albrecht Bähr, Vorsitzender des Landesjugendhilfeausschusses 
Rheinland-Pfalz

Grußwort des Landesjugendbeirats Rheinland-Pfalz

10:30 Uhr „Beteiligung aller jungen Menschen in Rheinland-Pfalz 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit“ – Zentrale Ergebnisse 
des 4. Kinder- und Jugendberichts Rheinland-Pfalz

Teil 1: Was verstehen wir unter Beteiligung? 
Einführung in den Bericht und das Konzept von Kinder- und  
Jugendbeteiligung  
Prof.’in Dr.’in Tanja Betz, Johannes Gutenberg-Universität Mainz  
Für die Berichtskommission
Input und Möglichkeit für Rückfragen

11:10 Uhr Kaffeepause

11:25 Uhr DIALOG-Runde 
Austausch zu Teil 1 in Form eines World-Cafés

12:10 Uhr Mittagsimbiss

PROGRAMM INFORMATIONEN
Was wissen wir über Teilhabechancen und Beteiligung 
in Rheinland-Pfalz? Quantitative Sozial- und Infra
strukturdaten aus dem 4. Kinder- und Jugendbericht 

In einem Nebenraum werden morgens und in den Pausen 
Daten des 4. Kinder- und Jugendberichts Rheinland-Pfalz 
dargestellt. Sie können sich dort über die Daten informie-
ren und diese auch an Stellwänden kommentieren. 

Die Tagung wird durch das Ministerium für Familie, 
Frauen, Kultur und Integration in Kooperation mit dem 
Landesjugendring, dem Landesamt für Soziales, Jugend 
und Versorgung, der LIGA der Spitzenverbände der Freien 
Wohlfahrtspflege, der AG Jugendpflege im Landkreis 
Trier-Saarburg, medien.rlp, dem Institut für Sozialpädago-
gische Forschung Mainz gGmbH, dem Dachverband der 
kommunalen Jugendvertretungen, dem Landesjugend
beirat Rheinland-Pfalz, der LAG Katholische Jugendsozial-
arbeit und der Sportjugend Rheinland-Pfalz durchgeführt.

Kaiser-Friedrich-Straße 5a 
55116 Mainz 
Telefon: 06131 16-0 
E-Mail: poststelle@mffki.rlp.de 
Internet: www.mffki.rlp.de

mailto:poststelle%40mffki.rlp?subject=
http://www.mffki.rlp.de


13:00 Uhr Teil 2: Was sagen die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
selbst? – Ergebnisse aus den qualitativen Befragungen mit Kindern 
und Jugendlichen und der Online-Jugendbefragung
Prof.’in Dr.’in Tanja Betz, Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Dr.’in phil. Magdalena Joos, Universität Trier  
Corinna Neuhoff, Johannes Gutenberg-Universität Mainz  
Für die Berichtskommission  
Input und Möglichkeit für Rückfragen 

13:40 Uhr DIALOG-Runde 
Austausch zu Teil 2 in Form eines World-Cafés

14:25 Uhr Kaffeepause

14:40 Uhr Teil 3: Was können wir aus dem Bericht lernen? 
Empfehlungen für die Kinder- und Jugendpolitik in Rheinland-Pfalz 
Prof.’in Dr.’in Tanja Betz, Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Heinz Müller, Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH 
Für die Berichtskommission 
Input und Möglichkeit für Rückfragen 

15:10 Uhr DIALOG-Runde 
Austausch zu Teil 3 in Form eines World Cafés

15:35 Uhr Blick auf die Ergebnisse der DIALOG-Runden

16:00 Uhr Abschluss des Tages 
Lucia Stanko, Referatsleiterin im Jugendministerium Rheinland-Pfalz

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung

Tagesmoderation

Anne Grossart 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Institut für 
Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH

Volker Steinberg 
Vorsitzender des Landesjugendrings Rheinland-Pfalz

Tagungsort

Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
Geschwister-Scholl-Str. 2 
55131 Mainz

Anfahrt: https://www.adwmainz.de/anfahrt.html  
(Bitte beachten Sie, dass auf dem Gelände der Akademie  
nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung stehen.)

Ansprechpersonen

Lucia Stanko, Telefon: 06131 16-4495 
E-Mail: lucia.stanko@mffki.rlp.de

Jonathan Armas, Telefon: 06131 16-4656 
E-Mail: jonathan.armas@mffki.rlp.de

ANMELDUNG
Anmeldung bitte bis Donnerstag, 22. Mai 2025  
unter https://eveeno.com/dialog-vi

PROGRAMM INFORMATIONEN

Die Veranstaltung ist vom Pädagogischen Landesinstitut RLP als dem 
dienstlichen Interesse dienend anerkannt (PL-Az.: 25ST011002).

https://www.adwmainz.de/anfahrt.html
mailto:lucia.stanko%40mffki.rlp.de?subject=Dialog%20VI
mailto:jonathan.armas%40mffki.rlp.de?subject=Dialog%20VI
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